
 
 

 

 
 

Führung durch das ehemalige Lager „Herbstwald“ 

 
Eine Führung zum ehemaligen Wehrmachtlager „Herbstwald" organisierte der Förderverein des 
Baumberger-Sandstein-Museum Ende Juni. Das Lager wurde 1944 als Kommandozentrale des in 
Münster stationierten Generalkommandos der Wehrmacht errichtet. Dazu wurden Bunker und 
auch einige große Holzbaracken gebaut. Bis zum Kriegsende blieb diese Anlage unentdeckt, da-
nach wurde sie als Sammellager für russische Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter genutzt. Die 
Baracken kamen schließlich als Notunterkünfte nach Münster, die Bunker wurden zum größten 
Teil gesprengt. Überreste sind bis heute zu erkennen. Heinz Böwing aus Stevern (r.) ist Experte 
für die Geschichte des ehemaligen Wehrmachtlagers und erläuterte den Teilnehmern die noch 
sichtbaren Relikte der Ge-
schichte. An dem zweistündigen 
Rundgang nahmen 20 Personen 
teil, fast genauso viele Interes-
senten mussten auf einen Nach-
holtermin im September vertrös-
tet werden. 

 


